
MASTERARBEIT SCHREIBEN.

KOLLOQUIUM
VORBEREITUNG

MATERIAL 19 KAPITEL 7

Das Kolloquium gibt es nur im
Master. Dieser Bogen bringt dich
vorbereitet hinein.



DER TYPISCHE ABLAUF
Das Kolloquium gibt es nur im Master. Meist ein bis zwei Wochen nach der Abgabe hältst du einen Vortrag
und beantwortest Fragen. Die Kommission will kein Drama, sondern ein Gespräch, und hören, dass du
verstanden hast, was du geschrieben hast. Dieser Bogen bringt dich vorbereitet hinein.

Die fünf Phasen (Beispiel)

1. Begrüßung, Formalia (2 bis 3 Minuten).

2. Dein Vortrag (meist 10 bis 20 Minuten).

3. Rückfragen der Kommission (20 bis 40 Minuten).

4. Beratung, du verlässt den Raum (5 bis 10 Minuten).

5. Notenbekanntgabe und Begründung.

Genauer Ablauf, Vortragslänge und Gewichtung stehen in deiner

Prüfungsordnung. Im Zweifel zwei Wochen vorher das Prüfungsamt fragen.

Meine Eckdaten

Mein Kolloquium-Termin: ______________________________

Vortragslänge laut Vorgabe: ______________________________

Erst- und Zweitgutachter: ______________________________

Der Vortrag in drei Teilen

Teil 1, Einleitung und Fragestellung (3 bis 5 Min): Feld, Lücke, Frage. Klar und

knapp.

Teil 2, Methode und Ergebnisse (8 bis 12 Min): Der Kern. Konzentriere dich auf die

zwei bis drei zentralen Befunde.

Teil 3, Diskussion, Grenzen, Ausblick (4 bis 6 Min): Hier zeigst du

Reflexionsfähigkeit.
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FOLIEN UND SELBSTCHECK
 

Folien-Muster: 17 Folien für 20 Minuten

1 Titel · 2 Warum das Thema zählt · 3 Forschungslücke · 4 Forschungsziel · 5

Forschungsfrage · 6 Theorierahmen in einem Bild · 7 Methode · 8 Sample-Überblick ·

9 bis 13 Ergebnisse (eine Folie pro Hauptbefund) · 14 Diskussion · 15 Grenzen · 16

Ausblick · 17 Dank und Übergang zur Fragerunde.

Gewichtung beachten: fünf Folien für die Ergebnisse. Die Kommission will deine

Befunde sehen, nicht deine Literaturübersicht.

Folienregeln

☐ 15 bis 20 Folien, pro Folie eine Kernaussage.

☐ Höchstens sechs Zeilen pro Folie, Schriftgröße mindestens 20 pt.

☐ Folientitel als Satz formulieren (Befund statt Thema), zumindest bei den zentralen

Folien.

☐ Tabellen und Grafiken vereinfacht, nicht 1:1 aus der Arbeit.

Selbstcheck vor dem Termin

☐ Vortrag mindestens zweimal mit Stoppuhr geübt (Ziel: zwei Minuten unter dem

Maximum).

☐ Ein kompletter Probedurchlauf vor einer fachkundigen, aber themenfremden

Person.

☐ Typische Fragen pro Kapitel durchdacht (siehe Material 20).

☐ Ich kann meine drei zentralen Befunde in je einem Satz sagen.

☐ Ich kann die größte Grenze meiner Arbeit offen benennen und einordnen.
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